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Interview

Individueller Sanierungsfahrplan 
für Wohngebäude
Der individuelle Sanierungsfahrplan (ISFP) soll einerseits die Ergebnisse, Gespräche, Berechnungen 
und Empfehlungen bundeseinheitlich leicht verständlich darstellen und andererseits den Energie-
berater bei der Erarbeitung von Konzepten für die Schritt-für-Schritt-Sanierung und die Komplett-
sanierung unterstützen. Energie Kompakt sprach mit Christian Stolte, Bereichsleiter Energieeffi- 
ziente Gebäude bei der Deutschen Energie-Agentur (Dena) über das neue Instrument.

Herr Stolte, was genau ist der 

individuelle Sanierungsfahrplan 

und was bringt er?

Der individuelle Sanierungsfahrplan 
(ISFP) ist ein neues Instrument für Ener-
gieberater, mit dem sie zum ersten Mal 
systematisch aufeinander aufbauende 
Sanierungsschritte planen und so leicht 
verständlich an den Hauseigentümer 
vermitteln können. Der ISFP stellt eine 
ganz neue Herangehensweise der Ener-
gieberatung dar, die eine weitere Form 
der Ergebnisdarstellung des Beratungs-
berichts ermöglicht. Die Dena hat das 
neue Instrument samt Methodik und Ge-
staltung gemeinsam im Konsortium mit 
dem Passivhaus Institut und dem Ifeu im 

Auftrag des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Energie (BMWI) entwickelt. Es 
handelt sich um einen Standard, der bun-
desweit einheitlich von Energieberatern 
eingesetzt werden kann. Die Nutzung 
ist freiwillig. Der ISFP ist ein Angebot für 
die Eigentümer von Ein- und Zweifamili-
enhäusern sowie Mehrfamilienhäusern, 
mit ihm lässt sich eine Schritt-für-Schritt-
Sanierung, aber auch eine Komplettsa-
nierung in einem Zug darstellen.
Im Rahmen des ISFP erfolgt eine ganz-
heitliche Betrachtung des Gebäudes, die 
auch die Schnittstellen zwischen den 
Gewerken berücksichtigt und so den 
Grundstein für ein qualitativ hochwerti-
ges Ergebnis legt. Der ISFP soll mit seiner 
anschaulichen und leicht verständlichen 
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Darstellung der Beratungsergebnisse die 
Eigentümer verstärkt zur Umsetzung von 
Sanierungsmaßnahmen motivieren. 
Energieberatern nimmt der ISFP viel 
Arbeit ab, da er mithilfe der Bilanzie-
rungssoftware und dem darin integrier-
ten Druckmodul erzeugt werden kann. 
Dazu muss der Energieberater zusätzlich 
zu den Projekt- und Bilanzierungsdaten 
noch einige Erläuterungen beispielswei-
se zu einzelnen Sanierungsmaßnahmen 
in dafür vorgesehenen Feldern inner-
halb der Software ergänzen und kann 
am Ende per Klick die PDF-Dateien zum 
Ausdrucken für den Hauseigentümer ge-
nerieren: „Mein Sanierungsfahrplan“ fasst 
die wichtigsten Infos zusammen, „Umset-
zungshilfe für meine Maßnahmen“ ent-

Exemplarischer individueller Sanierungsfahrplan
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